
 

 

JAN. 2025, Vol. 5. 

i-veed.org  
info@i-veed.org 

I-VEED als ‘Justizvollzugsanstalt…!’ 
Von einem traurigen zu einem strahlenden Gesicht – die Geschichte von Saidu Bashir ist die eines 
„verlorenen und wiedergefundenen“ jungen Mannes. Einst war er ein Schulabbrecher, untätig 
und niedergeschlagen, ohne große Hoffnung auf eine zweite Chance, zur Schule zurückzukehren. 
Saidu verfiel in schlechte Gewohnheiten und Laster wie Diebstahl, Raub und andere soziale 
Fehltritte. 
I-VEED schrieb ihn wieder in der Schule ein und übernahm seine Förderung. Außerdem erhielt 
Saidu durch I-VEED regelmäßige Beratung, die ihn nachhaltig veränderte. Heute ist Saidu einer der 
vorbildlichsten Schüler seiner Schule. Die Schulleitung hat ihm Führungsaufgaben sowie die 
Betreuung jüngerer Schüler anvertraut. 
Durch die Unterstützung von I-VEED hat sich Saidu von einem niedergeschlagenen und 
fehlgeleiteten Schulabbrecher zu einem leuchtenden Beispiel für gutes Verhalten und 
Führungsstärke entwickelt. Dies ist nur eine von vielen Erfolgsgeschichten unserer Schützlinge. In 
dieser Hinsicht ist I-VEED wahrlich ein Ort der positiven Veränderung! 
 
I-VEED @ FIVE: WELCHE 5 DINGE MACHEN I-VEED EINZIGARTIG?   
Nach fünf Jahren als eingetragene NGO in der Bundesrepublik Nigeria blicken wir auf fünf Dinge 
zurück, die I-VEED einzigartig machen: 

1. 100 % der Spenden fließen direkt in die Unterstützung der Opfer – keine Gehälter für 
Mitarbeiter, abgesehen von einer kleinen Aufwandsentschädigung für unser 
ehrenamtliches Büropersonal und Logistik, wenn unser Team sich zu Besprechungen 
trifft oder Schulen in den fünf Bundesstaaten besucht, um Gebühren zu bezahlen, 
Schulmaterial zu beschaffen oder Workshops für unsere Begünstigten zu organisieren. 

2. Langfristige Unterstützung – nicht nur einmalig oder für ein Jahr, sondern während der 
gesamten Sekundarschulzeit, wobei einige sogar in höheren Institutionen (Universitäten, 
Polytechniken, Colleges of Education usw.) unterstützt werden. 

3. Umfassende Unterstützung – neben finanzieller Hilfe auch Trauma- und emotionale 
Begleitung. 

4. Regelmäßiger Kontakt und Nachverfolgung – mit Schulen und 
Erziehungsberechtigten/Eltern durch unser Büropersonal, Landesvertreter oder 
ehrenamtliche Helfer. 

5. Direkte Zahlung an Schulen ohne Zwischenhändler (z. B. Erziehungsberechtigte/Eltern) 
– um Korruption und Zweckentfremdung der Gelder so weit wie möglich zu verhindern. 

FORTSCHRITTSBERICHT  
Seit der Gründung im Jahr 2019 hat I-VEED etwa 100 Schüler für WAEC/NECO (Abschlussprüfung 
der Sekundarschule in Westnigeria/Nigeria) angemeldet, und fast alle waren erfolgreich. Einige 
setzen ihr Studium an verschiedenen Hochschulen und Berufsinstitutionen fort, während andere 
Fähigkeiten für wirtschaftliche Nachhaltigkeit erlernen. Ein Beispiel ist Perahyel Ishaku, einer 
unserer Begünstigten, der kürzlich an der Borno State University ein Studium der Buchhaltung 
begonnen hat. 

Auf vielfältige Weise bleibt I-VEED ein wichtiger Akteur bei der Bereitstellung und Förderung 
nachhaltiger Bildungs- und Wirtschaftsprogramme für vor allem Kinder, die Opfer von Terrorismus 
und ethnisch-religiöser Gewalt in Nordnigeria geworden sind. 

Sie können unser Mitglieds-/Spendenformular auf unserer Website (https://www.i-
veed.org/membership-donors-form/) ausfüllen, wenn Sie Mitglied werden möchten, regelmäßig 
über die Fortschritte von I-VEED informiert werden möchten oder einmalig, monatlich, jährlich 
oder gelegentlich spenden möchten. 

Wir freuen uns über Ihre Fragen, Anregungen oder Kommentare. Viel Freude beim Lesen… 

 

 

 

Rev. Dogara Ishaya Manomi, Ph.D. 

Gründer/Vorsitzender 

VISION 
Der Traum von I-VEED ist eine 

Gesellschaft, in der Opfer von Gewalt 
und 

andere gefährdete Kinder in 
Nordnigeria durch Bildung befähigt 

werden, der Vulnerabilität zu 
entkommen, ihr Potenzial voll zu 

entfalten und später voll am 
wirtschaftlichen Leben teilzunehmen. 

 

MISSION 
Einen Zugang zu Bildung und 

Entwicklung ermöglichen für Kinder, 
die aufgrund von ethnisch-religiöser 
Gewaltkonflikte und Terrorismus in 

Armut leben und sich keinen 
Schulbesuch leisten können. 

 
 
 

 

CORE VALUES 
Würde, Integrität, Entfaltung 

 

Naira Account (Nigeria): 
Bank Name: First Bank of Nigeria PLC 

Account Number: 2034828825 
Account Name: Initiative for Victims’ Educational and Economic  
           Development 

 

 

Euro Account (International): 

Account Number: 2034832978 
SWIFT:  FBNINGLA 
Beneficiary Institution: First Bank of Nigeria PLC, Lagos 

Final Beneficiary: Initiative for Victims’ Educational and Economic Development 

 

https://www.i-veed.org/membership-donors-form/
https://www.i-veed.org/membership-donors-form/


 

 
  

WICHTIGE UPDATES 

NEUE FÜHRUNGSRÄNGE: Um sicherzustellen, dass im täglichen Betrieb der 
Aktivitäten von I-VEED keine Lücken entstehen, hat der Vorstand Frau Jerusha 
Daniel Chaimang, eines der engagierten freiwilligen Mitglieder des Management-
Teams von I-VEED, mit Wirkung zum 1. Januar 2025 zur kommissarischen 
Geschäftsführerin ernannt, während Rev. Dr. Dogara Ishaya Manomi weiterhin die 
Gesamtarbeit als Chief Executive Officer (CEO) überwacht. Frau Chaimang bringt 
ihre umfangreiche Erfahrung in der Arbeit mit NGOs, Entwicklung und 
Zivilgesellschaft sowie ihre Erfolgsbilanz in Integrität, Klugheit, Leidenschaft und 
harter Arbeit mit, durch die wir hoffen, dass sie maßgeblich zur Entwicklung einer 
soliden Struktur für I-VEED beiträgt. Darüber hinaus hat der Vorstand Prof. Dr. 
Yohanna Shaibu Mamza, der bisher als Vertreter für die Bundesstaaten Borno und 
Adamawa tätig war, vom Management-Team in den Vorstand berufen, in der 
Hoffnung, dass er ebenfalls seine Führungserfahrung in den Vorstand einbringt. 
Herr Yakubu D. Gadzama, einer unserer freiwilligen Helfer in den Bundesstaaten 
Borno und Adamawa, wird Prof. Mamza im Management-Team ersetzen. Weitere 
Profilinformationen zu Frau Chaimang, Prof. Mamza und Herrn Gadzama finden Sie 
auf unserer Website (https://www.i-veed.org/). 

10% JÄHRLICHES BUDGET FÜR HOCHSCHULEN: Nach 5 Jahren hat I-VEED nun eine 
wachsende Zahl von Begünstigten, die die Sekundarschule mit hervorragenden 
Ergebnissen abgeschlossen haben und gute Aussichten haben, in Hochschulen 
erfolgreich zu sein. Infolgedessen hat I-VEED zahlreiche Anfragen erhalten, einige 
dieser vielversprechenden Studierenden in Hochschulen weiterhin zu 
unterstützen. Um dies zu ermöglichen, hat der Vorstand die Verwendung von 10% 
des Jahresbudgets von I-VEED für die Unterstützung einiger unserer Begünstigten 
in höheren Institutionen genehmigt, basierend auf strengen Kriterien, die auch die 
Möglichkeit beinhalten, Unterstützung von anderen NGOs, Familien, Freunden 
usw. zu erhalten. 

TRAUMAHEILUNGS-WORKSHOPS: I-VEED führte Traumaheilungs-Workshops in 
Nasarawa, Plateau und Bauchi durch, um den psychologischen Bedürfnissen 
unserer Begünstigten gerecht zu werden. Diese Workshops boten tiefere Einblicke 
in ihre traumatischen Erfahrungen und halfen, kontinuierliche Unterstützung zu 
leisten. Neben der Bereitstellung von Schulgebühren und Lernmaterialien ist es 
wichtig, den Begünstigten beim Umgang mit Traumata zu helfen, um ihren Erfolg 
zu fördern. Wir erkennen, dass diese psychologische Unterstützung entscheidend 
für den schulischen und persönlichen Fortschritt der Kinder ist. Ein weiterer 
Workshop für Adamawa und Borno ist für Januar 2025 geplant. Weitere 

Informationen finden Sie auf Seite 4 dieses Newsletters. 

PARTNERSCHAFT: Um seine Kapazitäten und Netzwerke zu erweitern, befindet 

sich I-VEED im Prozess, eine für beide Seiten vorteilhafte Partnerschaft mit der 

Almuhibba Foundation (Nigeria) in den Bereichen Bildung, Fertigkeitserwerb und 

Personalaustausch aufzubauen. Zwei erfolgreiche Treffen zu diesem Thema haben 

bereits stattgefunden (siehe Bilder unten), mit der Hoffnung, dass einige formelle 

Prozesse folgen werden, um die Partnerschaft zu verwirklichen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
Oney beendete vor einem Jahr die 
Grundschule, ohne Hoffnung, in die 
weiterführende Schule zu gehen, 
nachdem sie beide Eltern verloren hatte 
und bei einer Pflegeperson im ‘Internally 
Displaced Persons’ (IDP) camp in Gurku 
lebte. Durch I-VEEDs Intervention ist 
Oney nun in die weiterführende Schule 
eingeschrieben, und sowohl Oney als 
auch ihre Pflegeperson sind sehr froh und 
dankbar für I-VEEDs Hilfe. 

 
 

Oney Daniel 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

In einem ergreifenden Gedicht bei einem 
der I-VEED-Workshops für die 
Begünstigten schloss Goodness 
Fellowship mit den Worten: „…mein Dank 
gilt dem Allmächtigen Gott, der I-VEED ins 
Leben gerufen hat. Wir standen kurz 
davor, die Hoffnung auf Bildung zu 
verlieren, als I-VEED unsere Hoffnung 
erneuerte und uns von Opfern zu Siegern 
machte. Jetzt haben wir das Privileg, das 
viele draußen nicht haben. Zum Schluss 
versprechen wir, unser Bestes zu geben 
und I-VEED nicht zu enttäuschen. Möge 
der Allmächtige I-VEED weiterhin segnen 
im Namen Jesu! Danke.“ 

Goodness Fellowship 
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I-VEED’s Founder/CEO with the Chairperson 

of Almuhibba Foundation (Nigeria) 

The I-VEED Team with members of 

Almuhibba Foundation (Nigeria) 

https://www.i-veed.org/


 

 

 
    

I-VEED gibt mit Bedauern den Tod eines seiner 
engagiertesten freiwilligen Mitglieder des 
Management-Teams, Counselor Silas Manomi, 
bekannt. Er verstarb am 9. Dezember 2024 nach 
kurzer Krankheit im Federal Medical Center in 
Azare, Bauchi State (Nigeria). Die Beerdigung fand 
am Samstag, den 14. Dezember 2024, in Tafawa 
Balewa, Bauchi State, statt. Silas war ein 
professioneller Berater, der seine Expertise und 
Erfahrung einsetzte, um kontinuierliche 
Unterstützung und Nachbetreuung für die 
Begünstigten von I-VEED anzubieten, besonders 
für diejenigen, die mit Traumata und ähnlichen 
Problemen zu kämpfen haben. Silas wird von den 
Begünstigten, dem Management-Team und den 
BoT-Mitgliedern (Board of Trustees, 
Leitungsgremium) wegen seiner Proaktivität, 
Hingabe, fröhlichen Art, Weisheit und aktiven 
Teilnahme an allen I-VEED-Programmen sehr 
vermisst. 
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I-VEED Freundeskreis Deutschland: Am 13. Juli 

2024 versammelte sich eine Gruppe von I-VEED-

Freunden und Unterstützern in der Evangelischen 

Auferstehungsgemeinde in Mainz, Deutschland, um 

verschiedene Möglichkeiten zur Schaffung einer 

formalen Struktur zu erörtern, die die Aktivitäten von 

I-VEED-Freunden, Spendern und Unterstützern in 

Deutschland koordinieren soll. Nach Abwägung 

verschiedener Optionen und deren Vor- und 

Nachteile stimmten die Anwesenden einstimmig 

dafür, einen I-VEED Freundeskreis in Deutschland zu 

gründen und benannten vier Freiwillige, die als 

Organisationsteam die Treffen und Aktivitäten des 

Freundeskreises koordinieren sollen. 

I-VEED trauert… 

Some attendees at the Freundeskreis meeting in Mainz 

Late Mr. Silas Manomi at an I-VEED workshop in  

October 2024 

 

So haben wir einen Teil der Mittel verwendet, die wir von unseren großzügigen Spendern in Deutschland, Nigeria und 

anderen Teilen der Welt erhalten haben. Im Schuljahr 2024/2025, das im September begann, haben wir für jeden Schüler 
N40.000 (vierzigtausend Naira) für drei Schulhalbjahre eingeplant, zusätzlich zu den WAEC/NECO-Gebühren für die 

Abschlussklassen. Dieser Betrag spiegelt die derzeitige allgemeine Inflation wider, die die Kosten für Schulmaterialien 

und Schulgebühren beeinflusst hat. Wir haben die fünf Pilotstaaten (Borno, Adamawa, Bauchi, Plateau und Nasarawa) 

beibehalten und uns auf die am stärksten betroffenen Gebiete, Städte und Dörfer konzentriert, in denen wir eine hohe Zahl 
von kindlichen Opfern von Terrorismus und ethnisch-religiösen Konflikten haben, deren Eltern oder Vormunde es sich 

nicht leisten können, sie zur Schule zu schicken. Für das Schuljahr 2024/2025 unterstützen wir 150 Schüler, wobei sowohl 

Muslime als auch Christen von der Unterstützung profitieren.  

Mit dem Abschluss der Begünstigten werden neue Schüler aufgenommen. Einige der Begünstigten von I-VEEDs 
Unterstützung waren ganz aus der Schule, weil sie sich die Schulbildung nicht leisten konnten, andere riskieren, aufgrund 

ihrer aktuellen Situation und finanziellen Unterstützung die Schule abzubrechen. Für diese Schüler suchen wir in der 

Regel eine gute Schule in ihrer Nähe, melden sie dort an und übernehmen ihre Schulgebühren, Uniformen, Bücher und 
anderes Lernmaterial. Ihren Fortschritt verfolgen wir über ihre Lehrer, I-VEED-Freiwillige vor Ort oder lokale 

Führungskräfte. 

 

Mittel, Auszahlung und Einschreibung von Begünstigten in Schulen   

WICHTIGE UPDATES II  

Dies ist ein wichtiger Schritt nach vorne, da er eine 
formale Unterstützungsstruktur aus Deutschland 
schafft. 
Auf unserer Website finden Sie die Namen und 
Profile des Organisationsteams des I-VEED 
Freundeskreises Deutschland zu sehen. 



 

 

 

 

 

I-VEED zur Traumaheilung 
Die Traumaheilungs-Workshops von I-VEED dienen hauptsächlich dazu, unseren Begünstigten (meist 

Kinder), die Opfer von ethnisch-religiöser Gewalt und Terrorismus sind, psychologische Unterstützung zu 

bieten und sie mit Lebenskompetenzen sowie Bewältigungsstrategien auszustatten. Auf diese Weise fördert 

I-VEED die Prozesse der Heilung, Versöhnung, Friedensbildung und des Vertrauens in die nächste 

Generation. Im Jahr 2024 konzentrierten sich unsere Workshops auf 4 Themen: (1) Traumaheilung, 

Bewältigungsstrategien und Resilienzaufbau; (2) Umgang mit sexueller und anderer Gewalt; (3) 

Konfliktmanagement zu Hause, in der Schule und in der Gesellschaft; (4) Akademische Exzellenz und 

Persönlichkeitsentwicklung. 

Die Workshops fanden in 3 Zentren statt: dem Gurku-Zentrum für Begünstigte im Bundesstaat Nasarawa, 

dem Jos-Zentrum für Begünstigte im Bundesstaat Plateau und dem Lere-Zentrum für Begünstigte im 

Bundesstaat Bauchi. 

Die Workshop-Leiter sind Experten auf ihrem jeweiligen Gebiet und dienen als freiwillige Mitglieder des I-

VEED-Management-Teams. Ihre Expertise und Leidenschaft, den Opfern im Kindesalter zu helfen, waren 

einige der Gründe, warum sie Mitglieder des Management-Teams wurden. 

Bei den Workshops lädt I-VEED auch Lehrer aus verschiedenen Schulen ein, die von unseren Begünstigten 

besucht werden, um zu verstehen, was wir tun, und um bei der Nachverfolgung der Begünstigten an ihren 

jeweiligen Schulen zu helfen. Viele dieser Lehrer drückten ihre tiefe Anerkennung für den ganzheitlichen 

Ansatz von I-VEED aus. 

Erwähnenswert ist auch, dass die Vorsitzende des I-VEED-Vorstands, Dr. Mrs. Justina Karimu Damap, beim 

Traumaheilungs-Workshop in Jos anwesend war, um sich persönlich ein Bild von der Arbeit des 

Management-Teams zu machen. Sie war sehr beeindruckt von den behandelten Themen und deren Tiefe und 

sprach ermutigende Worte an das Management-Team sowie an die Begünstigten. Ihre Anwesenheit war eine 

große Motivation für uns alle. Sie ermutigte die Begünstigten, fokussiert zu bleiben, damit sie im Leben und 

in ihren jeweiligen Berufen erfolgreich werden. 
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A cross-section of beneficiaries/participants  

Mrs. Chaimang, one of our facilitators at a 

workshop held in Gurku, Nasarawa state (2024) 

A cross-section of beneficiaries/participants  

A cross-section of participants at one of our trauma healing workshops 

Comr. Esam Muhammad MIS, 2024 Workshop 

Team Coordinator 



 Mehr Bildnachrichten… 
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Our Management Team & some volunteers at I-VEED’s 

workshop in Lere, Bauchi state 

Our trauma healing facilitator with a beneficiary/participant 

during the workshop (interactive session) 

BoT Chair & one of our beneficiaries Mrs. Chaimang facilitating a session 
Dr. Justina K. Damap,  

I-VEED BoT Chair 

Some beneficiaries look on during one of our workshops 

Two beneficiaries building relationship…. I-VEED’s BoT and Management Team with some beneficiaries 

Beneficiaries during one of our workshops 

I-VEED’S CEO & some Management Team members during 

their parley with Almuhibba Foundation (Nigeria) Team 



 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Gebetsanliegen  

1. Beten Sie für einige unserer Begünstigten, die ernsthafte Trauma-Probleme haben, für schnelle Heilung und Stabilität. 

2. Beten Sie, dass Gott weiterhin Mittel und Kapazitäten für I-VEED bereitstellt, um die gute Arbeit fortzusetzen.  

3. Beten Sie für Gottes Trost für die Familie des verstorbenen Silas und für uns alle bei I-VEED. 

4. Beten Sie, dass Gott für einige unserer Begünstigten sorgt, die sich schwertun, überhaupt zu essen. 

5. Beten Sie, dass Gott weiterhin für unsere Spender sorgt und die ihre Einkommensquellen segnet, während sie die wichtige 

Arbeit von I-VEED für die Zukunft Nigerias unterstützen. 

6. Beten Sie für I-VEEDs Vorstand, Management-Team und andere Freiwillige, dass Gott sie segnet und ihnen mehr Motivation, 

Kraft, Weisheit und Zeit gibt, die Arbeit trotz ihrer vollen Arbeitspläne an ihren Hauptarbeitsplätzen zu tun. 

Wir freuen uns, von Ihnen zu hören und alle Fragen zu beantworten, die Sie haben könnten. 

IHRE GROSSZÜGIGEN SPENDEN UND UNTERSTÜTZUNG VERÄNDERN DAS LEBEN VIELER KINDER IN 

NORD-NIGERIA. VIELEN DANK 
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Für weitere Informationen besuchen Sie bitte unsere Website: www.i-veed.org oder Facebookseite: i-veed. 

www.i-veed.org info@i-veed.org 
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Das Jahr 2024 war ein ereignisreiches Jahr für I-VEED, mit vielen 

freudigen sowie traurigen Momenten. In allem geben wir Gott die 

Ehre und danken Ihm für all die Leben, die I-VEED in diesem Jahr 

berührt hat. Im Namen des gesamten I-VEED-Vorstands, 

Management-Teams, der Freiwilligen und Begünstigten sprechen wir 

unseren herzlichen Dank an unsere Spender und Unterstützer für Ihre 

großzügige Unterstützung im Jahr 2024 aus. Während wir diese edle 

Aufgabe 2025 fortsetzen, beten wir, dass Gott Sie bewahrt, segnet und 

weiterhin für uns alle sorgt. 

 

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes neues Jahr 2025. 

http://www.i-veed.org/
mailto:info@i-veed.org

